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Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt,
Osnabrück, hat am 18. September
1997 in Hamburg bekanntgegeben,
daß die – mit einer Million Mark – höch-
ste europäische Umweltauszeichnung
„Deutscher Umweltpreis 1997“ an die
INTEGRAL Energietechnik GmbH,
Flensburg, sowie an Prof. Dr. Bernhard
Ulrich, Waake, und Dr. Micael Otto,
Hamburg, verliehen wird. Die Preis-
verleihung findet am 9. November
1997 in Bonn statt und wird vom Bun-
desfinanzminister Dr. Theo Waigel vor-
genommen.
Der Preis wurde INTEGRAL zuge-
sprochen, da von dem Unternehmen
ein maßgeblicher Beitrag geleistet wur-
de, Verfahren zur Nutzung von „Was-
ser als Kältemittel“ und „Wasser als
Kälteträger“ (FLO-ICE) zu entwickeln
und in den Markt einzuführen. Es sei
eine ideale Lösung des Problems, Käl-
te mit einem absolut umweltverträgli-
chen und ungefährlichen Kältemittel zu
erzeugen sowie einen wirksamen
Transport von Kälte darzustellen.
1993 wurden die Foron Hausgeräte
GmbH – und damit indirekt auch
Greenpeace – für den Ökokühlschrank
sowie 1994 der Nobelpreisträger Prof.
Dr. Paul Crutzen und Dr. Frank Arnold
für die Ozon- und Klimaforschung aus-
gezeichnet. Die Tatsache, daß aus
dem weiten Bereich der Umwelttech-
nik und Umweltforschung eine hoch-
karätige Jury unter dem Vorsitz des
Präsidenten der Deutschen Bundes-
bank Prof. Dr. Hans Tietmeyer die Käl-
tetechnik 1997 wieder zu einem Mit-
telpunkt gewählt hat, zeigt den roten
Faden allgemeiner Besorgnis um die
Auswirkung von Kältemitteln auf unse-
ren Planeten.
Daher freut es alle Mitarbeiter von IN-
TEGRAL sowie große Teile der Kälte-
branche ganz besonders, daß man vor
allem dem Technikbereich „Wasser als
Kältemittel“, aber auch dem „Binäreis,
FLO-ICE“ diese hohe Auszeichnung

hat zukommen lassen. Trotz aller Un-
kenrufe, trotz aller Anfeindungen und
trotz der Gegenpropaganda hat sich
diese Technik damit etabliert.
Die Firma INTEGRAL Energietechnik
GmbH wurde im Mai 1995 in Flensburg
von fünf Gesellschaftern gegründet
und ging aus der 1988 gegründeten IN-
TEGRAL Technologie GmbH mit Sitz
in Flensburg durch Management-Buy-
out hervor. Geschäftsführer und Mit-
gesellschafter ist Dr. Joachim Paul.
Die INTEGRAL Energietechnik GmbH
befaßt sich mit neuartigen Technolo-
gien und Verfahren im Bereich der um-
weltfreundlichen Energieumwandlung.
Dabei werden insbesondere folgende
Schwerpunkte bearbeitet:
● Kältetechnik (insbesondere Wasser
als Kältemittel).
● Binäreistechnik (insbesondere das
sogenannte FLO-ICE-Verfahren).
● Umwandlung von Abwärme in elek-
trischen Strom (ORC-Technik).
● Nutzung regenerativer Energiequel-
len.
● Sonderanlagen für Bergbau, Fern-
kälte und ländliche Energieversorgung.
Das Unternehmen betreibt eigene For-
schung und Entwicklung und koope-
riert im nationalen und internationalen
Rahmen mit Instituten, Hochschulen
und Industriebetrieben. Für die ent-
wickelten Verfahren werden im inter-
nationalen Maßstab Lizenzen erteilt.
Das Unternehmen selbst widmet sich
in erster Linie der Entwicklung und Er-
probung neuartiger Verfahren sowie
deren Erstanwendung. Es werden
zwölf Mitarbeiter beschäftigt, der Um-
satz 1996 betrug rund 5 Mio. DM.
Bislang wurden die Techniksegmente
„Wasser als Kältemittel“ bzw. „Binär-
eis/FLO-ICE“) mit nachstehenden Prei-
sen ausgezeichnet:

1994 – Innovationspreis für die Re-
gion Flensburg
Empfänger INTEGRAL.

1995 – IKK-Umweltpreis 1995
(VDKF/Messe Essen GmbH).
Empfänger: FLO-ICE-TEC Bi-
näreis GmbH, Magstadt, Li-
zenzpartner von INTEGRAL.

1996 – SBG-Sonderpreis 1996
(für Innovationsmanagement
und Marketing der Schweizeri-
schen Bankgesellschaft).
Empfänger: Prof. Josef Brühl-
meier, Dr. Peter Egolf, Prof. Dr.
Osman Sari über INTEGRAL
Lizenzpartner FLO-ICE-TEC
Binäreis GmbH, Magstadt, und
UNELCO AG, Regensdorf/
CH).

1996 – Hall Thermotank Gold Medal
(„The Institute of Refrigera-
tion“, Großbritannien)
„for the most noteworthy con-
tribution to the advancemant of
Refrigeration“.
Empfänger: Dr. Joachim Paul,
Ernst Jahn, INTEGRAL.

1997 – Lösch Umwelt Innovations
Preis 1997
(für die Innovation „Erneue-
rung der Gewerbekälteanla-
gen“ mit FLO-ICE und Propan
als Kältemittel).
Empfänger: FLO-ICE-Kunde
„Elisabeth-Stiftung des DRK,
Birkenfeld“.

Die Redaktion von KK, die schon sehr
oft über die Flo-Ice-Technik berichtet
hat (siehe auch KK 11/1996 „Flo-Ice in
Österreich“ und zuletzt KK 7/1997
„Binäreis-Technologie näher ge-
bracht“) gratuliert der Firma INTE-
GRAL und ihrer Triebfeder Dr. Joachim
Paul ganz herzlich zu dieser hohen
Auszeichnung. Es bleibt zu hoffen, daß
die Binäreis-Technik „Flo-Ice“ nun
auch in Deutschland eine noch höhere
Akzeptanz erfährt als bisher. P. W.
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